
ilöN woche 26/2ooe MÄRTH-TELEüHAF re

er Kaiseradler kehrt atrück!
SSISATIoN / Das Schutzprogramm von Birdlife greift: Im Weinviertel vrnude jetzt die
erste Beringung von Iungyöfeln in NÖ durchgefühn. Die Brutplätze bleiben geheim.

iIARGil-TELEGRAF / Fast 200 lah-
re lang war der Kaiseradler in
Österreich ausgestorben. Die

,ltüi:lftehr des größten Steppen-
fbgels Europas nach Ostöster-
reich vor ein paar Jahren war ei-
ne Sensation. :
.,. Filr eine langfristige Ansied-
hing hat Birdfife Österreich mit
Hilfe des landes NÖ und tatkräif-
tiger Unterstützung der Landbe-
sitzer und Gemeinden ein
Schutzprojekt ins Leben gerufen.
I Die Bemütrungen der Ietzten
Iahre zeigen nun erste Erfolge:
Seit der ersten Sichtung eines
Kaiseradlers in Österreich vor
zehn Iahren brüten mittlerweile
$ieder bis zu ftinf Paare in Os-
tösterreich. Zwei davon im
Weinviertel, eines direkt in der

Epgott March-Thaya-Auen.

,, lbisendler sind in ersten
',r'leDensiahren stark gefährdet
. ;,Wii freuen uns über die erste

eedngung von fungvögeln in
Niederösterreich. Sie hilft uns'

{as Verhalten von fungadlem
ilber Jahre hinweg beobachten
und sie noch besser schützen zu
können", sagt Gäbor \Mchmann,
Kaiseradler-Projekdeiter von
Birdtife Österreich.

.Vor allem in den ersten drei
bis vier Lebensjahren, den ,Lehr-
und Wanderjaluen', sind Kaiser-
adler stark geftihrdet durch Le-
bensraumverlust, Störungen und

Großer Andrang
beim Kindeffest
STILLFß|ED / Tolle Action gab es
wieder beirn Stillfrieder Kinder-
freundefest. Mit der Unterstüt-
zung des Kinderzirkus ,,Welt-
Mamizi" srudierten die Kinder
Tricks und Kunststücke ein, die
sie dann dem staunenden Publi-
kum vorflihrten.

Wolfgang Kralok, Obmann der
Kinderfreunde Stillfried und Ini-
tiator dieses alljährlich stattfin-
tlenden Spektakels, konnte auclr
zahlreiche Ehrengäste beim Kin-
derlest begrüßetr.

Life zeigt seine Wirkung.

illegale Bejagung. Die Überle-
bensrate liegt bei fung-Adlem
bei unter 30 Prozent."

Mit Seilschleuder und Kletter-
eisen sind die Experten von Bird-
Life Österreich zu den beiden
Kaiseradler-Iungen hochgestie-
gen, die kurz vor dem flügge
werden sind und in 3O Meter
Höhe in der ausladenden Krone
einer alten Eiche residieren. Ein
Kaiseradler-Horst hat einen
Durchmesser von einem Meter
und mehr und ein entsPrechen-
des Gewicht. Dafür sind hohe'
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alte Bäume notwendig.
Vorreiter in der Region ist die

Stiftung Fürst Liechtenstein, die
als Grundbesitzer den Horst-
baum der jtingst beringten Kai-
seradler stellt: ,,Wir sind stolz,
dass der Kaiseradler auf unseren
Flächen einen ruhigen und ge-
schützten Horstbaum gefunden
hat, und freuen uns über den
seltenen Nachwuchs. Unsere
umfangreichen BemüLhungen ftir
eine nachhaltige Bewirtschaf-
tung kommen somit auch dem
Kaiseradler zu Gute", sagt DI

Hans Iörg Damm, Direktor der
Stiftung Fürst Liechtenstein, Be-
trieb Wilfersdorf. Der Kaiseradler
gilt weltweit als bedroht Der
Steppen-Greifuogel mit einer
Flügelspannweite von bis ar
zwei Metem brütet vom östli-
chen Mitteleuropa bis T,entral-
asien. NÖ ist das westlichste
Brutvorkommen.,,Der Schutz
des selten gewordenen Kaiserad-
lers ist uns ein besonderes Anlie-
gen", sagt auch Naturschutzlan-
desrat Stephan Pemkopf.

Wichmann:,,Feldhasen, Fasa-
ne, Tauben und kleine Nager ge-
hören zur Beute des Kaiserad-
lers." Die Kaiseradler in der Regi-
on March-Thaya leben und ja-
gen auf rund 30 Quadratkilome-
tem.

Aus Schutrgründen bleiben
die BruSlätze geheim
Wo genau die Kaiseradler brü-

ten, wird aus Schutzgri.i,nden ge-
heim gehalten. Störungen dro-
hen nicht nur durch landwirt-
schaftIiche Arbeiten, sondem
auch durch Fotografen und un-
vorsichtige Beobachter.,,Störun-
gen füLhren dazu, dass Kaiserad-
ler im nächsten Iahr nicht mehr
zum alten Horst zum Brüten zu-
rückkehren. Im schlimmsten Fall
verlassen sie den Horst w?ihrend
der Brutzeit, frir die Iungen wäre
dies der sichere Tod", so Wich-
mann.

GB Ulla Grubin-
ger, Aftsvorste-
her Ernst Hahn.
Vlzebürgermeis-
ter Günter Brun-
ner, Volksbank-
Filialleiter Bern-
hard Summer,
der diese Veran-
staltung unter'
stützte,Organi-
sator Wolfgang
Kralok und Bür-
germeister Ro-
bert Meißl mit
den jungen Ge-
mef ndebürgern.
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tm Bild ein beringter iunger Kaiseradler. Das Schutzprogramm von Bird-


